
Bericht aus der Sitzung des Gemeinderates vom 26.06.2025 
_________________________________________________________________________ 
 
 
 
 
 
TOP 4: Kommunale Wärmeplanung (KWP) im Konvoi mit Mönchweiler und Unterkirnach, 
Präsentation der Vorgehensweise der KWP und Vorstellung des Planungsbüros 
Greenventory 
 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 10.11.2022 den Beschluss gefasst, die 
kommunale Wärmeplanung im Konvoi zusammen mit den Gemeinden Mönchweiler und 
Unterkirnach durchzuführen. 
 
Entsprechend der Förderzusage des Landes Baden-Württemberg für die Durchführung der 
Kommunalen Wärmeplanung wurden dem Konvoi Fördermittel in Höhe von rund 52.000 
EURO zugesagt. 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat nimmt den Sachstandsbericht des Planungsbüros Greenventory zur 
Kenntnis.  
 
 
Abstimmungsergebnis:      Einstimmig beschlossen 
 
_________________________________________________________________________ 
 
 
TOP 5: Budgetabrechnung 2024 
 
 
Der Gesamthaushalt ist in Teilhaushalte zu gliedern, welche produktorientiert zu bilden sind. 
Diese sind in einen Ergebnishaushalt und in einen Finanzhaushalt zu gliedern. Jeder 
Teilhaushalt bildet mindestens eine Bewirtschaftungseinheit (Budget). Die Budgets sind 
jeweils einem Verantwortungsbereich zuzuordnen. In den Teilhaushalten sind die 
Produktgruppen darzustellen. Als Budget gelten im Haushaltsplan für einen abgegrenzten 
Aufgabenbereich veranschlagte Personal- und Sachmittel (Ermächtigungen) und 
Haushaltsübertragungen, die dem zuständigen Verantwortungsbereich zur Bewirtschaftung 
im Rahmen vorgegebener Leistungsziele zugewiesen sin 
 
 
Im Bereich des Ergebnishaushalts werden eingesparte Mittel übertragen, die im Jahr 2025 
benötigt werden:  
 
Im Bereich der Investitionen werden Mittel übertragen, für die bereits eine Verpflichtung 
eingegangen worden ist. Dies betrifft die Maßnahmen Beschaffung EDV-Anlage, 
Brandschutz Grundschule, Fluchttreppe Familienzentrum, Neubau Waldkindergarten, 
Aktivpark Tuningen, Sunthauser Straße, Kalkhofstraße, Hegestraße (Kanal, Straße), Eckritt 
und Bushaltestellen. 
 



 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt die Übertragung der Mittel ins Haushaltsjahr 2025. 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:      Einstimmig beschlossen 
 
_________________________________________________________________________ 
 
 
TOP 6: Warmberger Hof - Vergabe von Tiefbauarbeiten 
 
 
Der Feldweg im Bereich des Warmberger Hofs ist in einem sehr schlechten Zustand. Da in 
diesem Jahr keine weiteren größeren Feldwegesanierungen geplant sind, hat sich die 
Verwaltung dazu entschlossen die freien Mittel aus dem Jahr 2024 zu nutzen und das 
Vorhaben in diesem Jahr durchzuführen. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe an die wirtschaftlichste Bieterin, die Firma Schleith, 

zu einem Angebotspreis in Höhe von 28.100,73 € brutto.  

 
 
 
Abstimmungsergebnis:      Einstimmig beschlossen 
 
_________________________________________________________________________ 
 
 
TOP 7: Kanalbefahrung - Vergabe 
 
Die Gemeinde Tuningen hat ca. 24 km Misch- und Schmutzwasserkanäle. Im Jahr 2010 
wurden ca. 12,5 km befahren, um einen Eindruck vom Zustand zu erhalten. Darauf 
aufbauend wurde der Maßnahmenplan für Tiefbaumaßnahmen erstellt, welcher in den 
letzten Jahren immer wieder fortgeschrieben wurde. 
 
Die Gemeinde Tuningen beabsichtigt im Zuge der Eigenkontrollverordnung (EKVO) nun eine 
weitere Kamerauntersuchung auf einer Länge von ca. 10 km über das Gemeindegebiet 
verteilt. Im Zuge dieser Inspektion sollen Erkenntnisse über die allgemeine Zustandssituation 
der Kanalleitungen gewonnen werden, die anschließend die Grundlage für die Erstellung 
eines neuen Maßnahmenplans bilden. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe an die wirtschaftlichste Bieterin, die Firma Alba, zu 

einem Angebotspreis in Höhe von 63.986,30 € brutto.  



 
 
 
Abstimmungsergebnis:      Einstimmig beschlossen 
 
_________________________________________________________________________ 
 
 
TOP 8: Ankauf von weiteren EnBW-Aktien im Rahmen der geplanten Kapitalerhöhung 
 
 
Die EnBW plant in diesem Jahr eine Kapitalerhöhung um 3 Milliarden €, um am Kapitalmarkt 
besser für die künftigen Investitionen in die Infrastruktur aufgestellt zu sein. 
 
Die Gemeinde Tuningen als Aktionärin hat im Rahmen dieser Kapitalerhöhung die 
Gelegenheit, die Anzahl ihrer Aktien zu erhöhen (sogenanntes Bezugsrecht). 
 
 
 
Beschluss: 
1. Der Gemeinderat beschließt Aktien im Wert von 200.000 € anzukaufen.  
 
Abstimmungsergebnis:       Mehrheitlich beschlossen  
 
 
 
2. Die Gemeinde wird beauftragt die nicht in Anspruch genommenen Bezugsrechte nach 
Möglichkeit zu verkaufen.  
 
Abstimmungsergebnis:       Einstimmig beschlossen  
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